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Gottesdienste

Sonntag, 5. November, 9.30 Uhr
Aula Mörigen
Reformations-Gottesdienst  
mit Taufe
Mariette Schaeren, Pfarrerin
Mitwirkung der Musikgesellschaft 
Ins-Mörigen
Anschliessend Apéro

Sonntag, 12. November, 9.30 Uhr
Kirche Täuffelen
Gottesdienst
Christian Jegerlehner, Pfarrer
Marisa Flückiger, Orgel

Sonntag, 26. November, 9.30 Uhr
Kirche Täuffelen
Gottesdienst zum 
Ewigkeitssonntag
Weitere Informationen unter 
«Der besondere Gottesdienst»

Sonntag, 3. Dezember, 17 Uhr, 
1. Advent
Kirche Täuffelen
Konzert mit dem Chor 
Spirit and Bones
begleitet von Le Band 
Claudia Jegerlehner, Leitung
Christian Jegerlehner, Pfarrer
Eintritt frei - Kollekte
Am Morgen findet kein Gottesdienst statt

Kontakt für Trauerfeiern

21. bis 27. Oktober
Mariette Schaeren, Pfarrerin
032 396 11 44

28. Oktober bis 17. November
Christian Jegerlehner, Pfarrer
079 505 58 43, 032 341 21 15

18. bis 24. November
André Urwyler, Pfarrer
031 971 06 44

25. November bis 1. Dezember
Mariette Schaeren, Pfarrerin
032 396 11 44

2. bis 8. Dezember
Christian Jegerlehner, Pfarrer
079 505 58 43, 032 341 21 15
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Die Jugendlichen der Korbballmanschaft des DTV Täuffelen zeigen uns ihre Medaillen.
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Der besondere Gottesdienste

Sonntag, 26. November, 9.30 Uhr
Kirche Täuffelen
Gottesdienst zum 
Ewigkeitssonntag
Wir gedenken jener Menschen 
unserer Kirchgemeinde, welche im 
zu Ende gehenden Kirchenjahr 
verstorben sind und von welchen 
wir kirchlich Abschied genommen 
haben.
Es werden für alle Kerzen 
angezündet und wir hören auf ein 
Wort der Bibel. Musikalisch 
begleiten uns Bettina Moning an 
der Orgel und Katrin Luterbacher 
am Cello. Alle sind herzlich 
eingeladen.
Mariette Schaeren, Pfarrerin

Der Tränenkrug

Rundtour durch Täuffelen

Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag, 5. November

Alle Tränen werden abgewischt 
werden, so heisst es im Buch der 
Offenbarung. Ist dies nur ein 
Wunsch? Zumindest eine schöne 
Hoffnung, die uns leben lässt. Im 
Jeremjabuch Kapitel 18 wird Gott als 
Töpfer beschrieben. Wir sind der 
Ton in seiner Hand. Lassen wir uns 
formen immer neu durch alle trau-
rigen und ermutigenden Erfahr-
ungen im Laufe unseres Lebens hin-
durch. Wir sind in seiner Hand ge-
halten und geborgen in diesem 
Leben und darüber hinaus. 
Mariette Schaeren, Pfarrerin

Immer am letzten Sonntag vor dem 
1. Advent feiern wir einen 
Gottesdienst im Gedenken an jene 
Menschen, von welchen wir in einer 
kirchlichen Feier Abschied ge-
nommen haben. Wir denken nach 
über den Wert des Lebens, die Liebe, 
die Trauer, die Vergebung über uns 
und was uns Halt und neue Zu-
versicht geben kann. Bilder helfen 
der Trauer ein Gesicht zu geben. Ein 
Regenbogen, ein Herbstblatt, eine 
Rose, ein Engel. 

Da wir im Oktober Roland Adatte 
als «Künstler der Gefässe» mit seiner 
Lebensgeschichte als Verdingkind 
zu Gast in einem Gottesdienst und 
einer Veranstaltung hatten, fällt mir 
eine Geschichte zum Tränenkrüg-
lein ein. Es schildert die Trauer einer 
Mutter um ihr Kind. Eines Nachts 
erscheint es ihr im Traum. Es trägt 
einen Krug mit allen Tränen seiner 
Mutter. Es sagt ihr: «Liebe Mutter, 
der Krug ist übervoll. Ich kann ihn 
nicht mehr tragen. Du musst nicht 
mehr weinen. Ich bin aufgehoben im 
Himmel und bewacht von Engeln.» 
Hinfort weinte die Mutter nicht 
mehr.

Am Sonntag, 10. September treffen 
bei der Kirche fünfundzwanzig 
Wanderer ein. Wohin geht es? Auf 
eine kleine Rundtour durch 
Täuffelen. 

Seifenblasen werden zum Him-
mel geschickt. Bei jedem Ort an dem 
wir vorbeikommen, werden wir 
einen anderen stillen Gedanken in 
diese farbigen Kugeln hinein legen. 

Wir marschieren los. Der erste Halt 
ist im katholischen Zentrum. Wir 
bewundern zusammen mit der 
Künstlerin das Wandbild, welches 
den Kirchenraum ziert. Unter der 
Linde beim Schulhaus werden wir 
mit einer schönen Akkordeon-
melodie empfangen. Gemeinsam 
singen wir das Lied vom alten 
Lindenbaum. 

Eine bunte Truppe trifft sich wö-
chentlich zum Singen. Gospel und 
Popsongs mit Sinn gehören zum Re-
pertoire wie auch Latino Lieder mit 
ihrer rhythmischen Besonderheit. 
Die Botschaft Liebe, Friede und 
Fröhlichkeit hat sich über Jahr-
zehnte wenig verändert und ist 
heute neu aktuell. Traditionales wie 
go down Moses, step into the water, 
Country style wie didn‘t it rain, Pop 
wie river of dreams von Billy Joel 
und viele andere Titel. Ein abwechs-
lungsreicher Mix wird Schwung in 
die Kirche bringen. Geleitet wird der 
Chor von Claudia Jegerlehner und 
begleitet von Le Band. Wir freuen 
uns, Sie am Konzert vom Sonntag, 
3. Dezember, 17 Uhr zu begrüssen.
Christian Jegerlehner, Pfarrer

Konzert mit dem Chor 
Spirit and Bones
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Veranstaltungen

Kulturkaffee am Samstagmorgen
(vormals Morgengespräch)
Samstag, 18. November, 9.30 Uhr
Kirchgemeindehaus Täuffelen, 
neben der reformierten Kirche
Auf der Gasse unterwegs…

Lebenskreis im September

Taufe
 3. Leonie Weber, Köniz
«Selig sind, die Frieden stiften; 
denn sie werden Gottes Kinder 
heissen.» Matthäus 5,9 

Trauerfeier
 19. Agnes Röling
Suchen hat seine Zeit und verlieren 
hat seine Zeit. Prediger 3,6

Die kirchlich getragene Gassen-
arbeit Biel-Seeland-Jura leistet seit 
30 Jahren niederschwellige Nothilfe
und Sozialberatung für armutsbe-
troffene Menschen aus der Region. 
Ein:e Sozialarbeiter:in stellt die 
Angebote und Tätigkeiten der 
Gassenarbeit vor und gibt Einblick 
in die vielfältigen Hintergründe und 
Lebensumstände, die heute zu 
sozialem Ausschluss, Armut und 
Prekarität führen können.

Dazu gibt es Kaffee und Züpfe

Herzlich lädt ein
Die Kulturkommission
Eintritt frei – Kollekte 

Konzert Lakeland Gospel
Samstag, 25. November, 20 Uhr
reformierte Kirche Täuffelen

Adrian Menzi, Musikalische Leitung

Dominik Hennig, Piano
Vorverkauf via www.lakeland-gospel.ch
Abendkasse 45 Minuten vor Konzert-
beginn
Eintritt 
Kinder Fr. 10.–, Erwachsene Fr. 20.–

Kirchgemeindeversammlung
Dienstag, 5. Dezember, 20 Uhr
Kirchgemeindehaus Täuffelen, 
neben der reformierten Kirche
Die Traktandenliste finden Sie auf 
unsere Website unter 
www.kg-taeuffelen.ch/ueber-uns/
kirchgemeindeversammlung

Alle Kirchenmitglieder sind 
freundlich eingeladen
Der Kirchgemeinderat Täuffelen

Anlässe 60Plus

Seniorenclub
Dienstag, 7. November, 14 Uhr
Kirchgemeindehaus Täuffelen, 
neben der reformierten Kirche

Lesestube
Dienstag, 14. November, 14 Uhr
Kirchgemeindehaus Täuffelen, 
neben der reformierten Kirche

Seniorennachmittag
Dienstag, 21. November, 14.15 Uhr
Restaurant Ambiance, Zentrum 
Breitenfeld, Täuffelen
Magie mit Zauberer Roger Zeller

Anschliessend gibt es ein Zvieri

Winterhöck
Donnerstag, 16. November, 14 Uhr
Schulhaus Epsach
Wir freuen uns, Sie wieder zu sehen 
und schöne Stunden miteinander 
zu verbringen.
Das Vorbereitungsteam

Regionale Angebote

«…und jetzt? Glauben und Werte 
im Fluss – Wege in eine friedliche 
Zukunft»
der Kirchen Seeland West ist ange-
laufen. In der Kirche liegen Flyer auf. 
Orte und Termine finden Sie auch 
auf unserer Webseite. Die Monats-
veranstaltungen sind ebenfalls in 
der jeweiligen Ausgabe der Zeit-
schrift «reformiert.» auf der Vorder-
seite der Beilagen beschrieben.

Beschwing durch das Lied «e schöne 
Sunntig mitenand» wechseln wir 
über den Parkplatz zum Sportplatz. 
Dort erklären uns zwei Jugendliche 
der Korballmannschaft von Täuffelen 
sehr professionell ihre Sportart. 
Einige von uns versuchen den Ball in 
den Korb zu werfen. 

Ein Picknick stärkt uns. Dann geht 
es weiter Richtung Polenstein. Ein 
Gymnasiast erzählt uns spannende 
Geschichten über die Polen. Schon 
sind wir auf dem Rückweg zur 
Kirche. Ein wundervolles kurzes 
Orgelkonzert schliesst den Sonntag-
morgen ab. Vielen herzlichen Dank 
allen Mitwirkenden für ihr 
Engagement.
Mariette Schaeren, Pfarrerin


